
Der 1948 gegründeten Arbeitsgemeinschaft christlicher Kirchen (ACK)  in Deutschland gehören 17 Kirchen an. Vier Kirchen 
sind Gastmitglieder, vier ökumenische Organisationen haben Beobachterstatus. Die ACK repräsentiert ca. 50 Mio. Christen in 
Deutschland. Die Mitglieder, Gastmitglieder und Beobachter entsenden Delegierte in die ACK, die zweimal im Jahr zur 
Mitgliederversammlung zusammenkommen. Alle drei Jahre wählt die Mitgliederversammlung den Vorstand der ACK. Derzeit ist 
der Speyerer Bischof Dr. Karl-Heinz Wiesemann Vorsitzender. Die Geschäftsstelle der ACK in Deutschland, genannt 
„Ökumenische Centrale“, hat ihren Sitz in Frankfurt am Main. Schwerpunkte der Arbeit der ACK in Deutschland sind das 
gemeinsame Gebet, die theologische Reflexion, das Engagement für Gerechtigkeit, Frieden und die Bewahrung der Schöpfung 
sowie der Kontakt zu anderen ökumenischen Einrichtungen.  
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Zwei neue Gastmitglieder und Gedenken an Weltkrieg  
 
Mitgliederversammlung der ACK trifft sich in Erfurt 
 
Frankfurt am Main (21.03.2014) Die Apostolische Gem einschaft und der Freikirchliche 
Bund der Gemeinde Gottes sind die beiden neuen Gast mitglieder, die auf der Mitglieder-
versammlung der Arbeitsgemeinschaft Christlicher Ki rchen in Deutschland (ACK) am 
26. und 27. März im Augustinerkloster Erfurt aufgen ommen werden. Außerdem 
beschäftigen sich die 45 Delegierten mit der Rolle der Kirchen im Ersten Weltkrieg.  
 
Nach mehrjährigen Gesprächen werden zwei Freikirchen neue Gastmitglieder der ACK. Die 
Apostolische Gemeinschaft hat ihren Ursprung in der katholisch-apostolischen 
Erweckungsbewegung, die zu Beginn des 19. Jahrhunderts von England und Schottland aus 
ihren Anfang nahm (Infos unter www.apostolisch.de). In Deutschland wurde die Apostolische 
Gemeinschaft 1955 als Abspaltung der Neuapostolischen Kirche gegründet, weil man sich in 
einigen Lehren uneins geworden war. In der ACK Bayern ist die Apostolische Gemeinschaft 
bereits Gastmitglied. In Deutschland gehören der Apostolischen Gemeinschaft rund 5.100 
Mitglieder in 64 Gemeinden an. Der Freikirchliche Bund der Gemeinde Gottes (FBGG; Infos 
unter www.fbgg.de) ist aus der Heiligungsbewegung in England entstanden, die den Weg der 
Christen nach seiner Bekehrung in den Mittelpunkt stellt. Bereits Ende des 19. Jahrhunderts 
gründeten sich auch in Deutschland Gemeinden mit der Bezeichnung „Gemeinde Gottes“. Der 
FBGG hat rund 3.000 Mitglieder in 33 Gemeinden. Mit einem ökumenischen Gottesdienst am 
Ende der Mitgliederversammlung werden die beiden Kirchen als Gastmitglieder 
aufgenommen.  
In einem thematischen Schwerpunkt setzen sich die Mitglieder mit der Rolle der Kirchen im 
Ersten Weltkrieg auseinander, dessen Ausbruch in diesem Jahr 100 Jahre zurückliegt. Als 
Referenten werden Martin Greschat, ehemaliger Professor für Kirchengeschichte an der 
Universität Gießen, und Guy Liagre (Genf), Generalsekretär der Konferenz Europäischer 
Kirchen (KEK), zu den Delegierten sprechen. Anschließend beraten die Delegierten über den 
Beitrag der ACK zum Gedenken an 100 Jahre Ausbruch des Ersten Weltkriegs.  
Die Mitgliederversammlung ist das oberste, beschlussfassende Leitungsorgan der ACK. Sie 
besteht aus den 45 Delegierten der Mitglieder, Gastmitglieder sowie ständigen Beobachter, 
die von den Kirchen für die Dauer von fünf Jahren benannt werden. Die Mitglieder-
versammlung der ACK tagt in der Regel zweimal jährlich, im Frühjahr und im Herbst.  
 
Hinweise für die Redaktionen: 
 
• Die Tagesordnung  der Mitgliederversammlung geht Ihnen gemeinsam mit der 

Pressemeldung zu. Die einzelnen TOPs sind für die Presse in der Regel öffentlich.  
• Sie erreichen den Pressesprecher  der ACK, Marc Witzenbacher, während der Tagung 

unter 0172 5860306 oder unter marc.witzenbacher@ack-oec.de. 
• Falls Sie Interviewwünsche  während der Tagung haben, Texte oder Bilder  von der 

Tagung benötigen, helfen wir Ihnen gerne weiter. Bitte wenden Sie sich an den 
Pressesprecher.  
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